
Da immer mehr Menschen in Hamburg wohnen 
und der Platz begrenzt ist, werden auf freien Wie-
sen häufi g eher neue Häuser anstatt Gärten gebaut. 
Wegen des wenigen Platzes in der Stadt haben nur 
wenige Häuser einen eigenen, großen Garten. Trotz-
dem wollen viele Hamburger:innen nicht auf einen 
Garten verzichten. Zum Glück gibt es für dieses 
Problem eine tolle Lösung: Man teilt sich einfach mit 
anderen Leuten eine Fläche. Oft schließen sich dazu 
Freund:innen oder Nachbar:innen zusammen und 
mieten gemeinsam ein kleines Grundstück irgend-
wo in der Stadt. Dieses Grundstück teilen sich dann 
alle, und gemeinsam pfl anzt man zum Beispiel Obst 
und Gemüse an. Jedes Wochenende treff en sich die 
Gemeinschaftsgärtner:innen und arbeiten im Garten, 
graben Beete um oder rupfen Unkraut. Wenn das Ge-
müse reif ist, wird geerntet. Nicht nur die Arbeit wird 
gerecht geteilt, sondern auch die Ernte. So können 
Hamburger:innen frisches Obst und Gemüse verzeh-
ren, das sie selbst angebaut haben. Viele Menschen 
sind der Meinung, dass selbst angebautes Gemüse 
am besten schmeckt! Außerdem ist es total spannend 
zu beobachten, wie die verschiedenen Obst- und Ge-
müsesorten wachsen. Wusstest du zum Beispiel, dass 
Zucchinipfl anzen große gelbe Blüten haben, die man 
sogar essen kann? Oder dass einige Gemüsesorten 
komplett unter der Erde wachsen? Da man in solchen 
Gemeinschaftsgärten in der Stadt natürlich weniger 
Platz als auf dem Land hat, muss man gut planen, 
was man wo pfl anzt. Einige Gemüsesorten brauchen 
sehr viel Platz und eignen sich daher weniger gut für 
einen kleinen Garten. Auf der folgenden Seite fi ndest 
du eine Aufl istung von Obst und Gemüse, das man 
sehr gut auch in einem kleinen Garten oder sogar auf 
dem Balkon anbauen kann!

Der Trend zum Gärtnern in 
der Stadt wird auch „Urban 
Gardening“ genannt. Das ist 
Englisch und bedeutet 
übersetzt „städtischer 
Gartenbau“. Manchmal ist 
der freie Platz in Großstäd-
ten so knapp, dass der 
einzige freie Ort die Dächer 
von Flachdachhäusern sind. 
Man benutzt dann Hochbee-
te oder kleine Gewächshäu-
ser, befüllt sie mit Erde und 
pflanzt dort sein Gemüse. So 
hat man bei der Gartenarbeit 
auch noch eine schöne 
Aussicht über die Stadt!

Vielleicht gibt es auch in 
deinem Viertel einige 

„Urban Gardening“-Projekte. 
Frage doch mal deine Eltern 
oder suche danach im 
Internet. Bei vielen Garten-
projekten können auch 
Kinder mitmachen!
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DAS BUCH
Dieses Sachbuch für Kinder ab sieben Jahren zum 
Vor- und Selberlesen lädt kleine Großstädter dazu 
ein, mit offenen Augen durch Hamburg zu gehen, 
unbekannte Ecken in ihrer Stadt zu erkunden und 
dabei viel Neues über Pflanzen zu lernen. 
Begleitet werden sie dabei von der Hauptperson 
Henri, die den kleinen Leser:innen kindgerecht 
Gewächse verschiedener Kategorien von den 
Pflanzen in Parks und an Hamburger Gewässern 
über Gartenpflanzen und Unkraut bis zur Balkon- 
und Zimmerpflanze erklärt. Die ausgewählten 
Pflanzen zeigt das Buch in detaillierten Aquarell
illustrationen sowohl als Nahaufnahme wie auch 
in ihrem natürlichen Habitat an verschiedenen 
Orten in Hamburg. Neben erklärenden Texten auf 
zwei Textebenen, die jüngere Kinder ab sieben 
Jahren ebenso wie etwas ältere Kinder ab zehn 
Jahren an die Themen der Stadtnatur heranfüh-
ren, enthält es außerdem zahlreiche Aktionssei-
ten mit Rezepten, Bastelideen und Infografiken. 
»Wildwuchs Hamburg« präsentiert botanisches 
Grundwissen altersgerecht, anschaulich und 
durch die von Henri erzählte Rahmenhandlung 
mit viel spielerischem Lern- und Identifikations-
potenzial. 
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